
Protokoll der Gemeinderatssitzung am 15.12.2025 

 

Anwesend: P. Felix, Miriam, Lukas, Johanna, Karen, Julian (Gast), Nicole, Viktoria, 

Florian, Matilda, Norbert (Gast), Jakob (Gast), Lukas (Gast), Simon (Gast), Johannes (Gast) und Marina 

(per Telefon) 

Entschuldigt: Georg 

Protokoll:  Florian 

 

 

1. Impuls & Regularia 

Lukas liest den vom verspäteten Georg vorbereiteten Impuls vor. 

Danke Karen fürs Kochen und den vielen Gästen für das Dasein. Beschlussfähigkeit wird 

festgestellt. 

Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig angenommen, die Tagesordnung auch. 

 

2. Freuden und Ärger 

- Vorfreude auf partizipativere Sitzordnung 

- Spekulatius ist in der Adventszeit muss und fehlte. 

- Manche hätten lieber die Texte der Messordnung in jeder Messe 

- Freude über frischen Wind durch neue          

 

3. Berichte (Information) 

a) Hauptamtliche 

Das neue Team findet sich zusammen und hat dabei eine gute Stimmung. 

Digitale Einkaufsliste in der GR-Gruppe soll Arbeitsabläufe erleichtern. 

Die Verwaltungsstelle ist ausgeschrieben, bis die Neubesetzung da ist, erhöht sich die 

Arbeitslast. 

Ideen für Öffentlichkeitsarbeit des Chores. 

P. Felix hat eine Mailadresse, die aber bereits Probleme hat. Daher noch nicht in 

WhatsApp-Gruppe. 

Miriam Lukas Mathilda Johanna und Felix bei Neujahrsempfang der Pfarrei 

 

b) Reichweite 

Werbeaktion im Februar mit Grußkarte, Goodie und Prüfungssegen o.ä. an TU , HU, evtl. 

UdK oder HWR. Goddie Ideen (Nüsse, Kugelschreiber, Traubenzucker) 

Am Gottesdienstausgang präsent sein. 

Chorwerbung wird geplant. 

Schild vor der KSG wäre cool, genau wie Kontakte an Hochschulen. 

Paradeis ist für das Frühjahr in Planung. 

 

c) Außenamt 



Spieleabend mit Leipzig viel durch wenig Interesse leider aus. Evt gibt es einen 

Ersatztermin. 

Treffen mit KSG Dresden, z.B: in Struppen in Aussicht 

 

d) Sonstige 

„Seniorentreff“ für fertig studierte KSGler 

Ab 9. Januar wöchentlich freitags in der KSG angedacht Veranstaltungen, erst ohne 

Programm starten zu lassen. Werbung durch weitererzählen.  

Die Hauptamtlichen teilen diese Info mit Heidi (Referentin für junge Erwachsene im 

Bistum). 

Namensvorschlag: Alumni-Abende, erstes Abendmotto „Feierabend“, evt nicht perfekt für 

Zielgruppe die nicht aus KSG kommt. 

 

4. Finanzminister*innen-budget (Diskussion/Beschluss) 

Beschlussvorschlag: „Im Regelfall wird im Gemeinderat über Anschaffungsbedarf gesprochen. 

Ist dies aus organisatorischen Gründen nicht zumutbar, hat der/die vom Gemeinderat 

gewählte Finanzminister*in die Möglichkeit, Anschaffungen bis zu 50 EUR zwischen zwei 

Sitzungen ohne Rücksprache zu genehmigen.   

Teurere Anschaffungen können nach (digitaler) Zustimmung der absoluten Mehrheit der GR-

Mitglieder getätigt werden. Insgesamt sollte die Summe der durch den/die Finanzminister*in 

getätigten Anschaffungen pro Semester 500 EUR nicht übersteigen. 

Über jede Anschaffung durch Gemeindemitglieder muss in der nächsten Sitzung berichtet 

werden. Einmal im Semester wird diese Regelung evaluiert.“ 

Der Vorschlag wird einstimmig angenommen. 

 

5. Nachhaltigkeitsleitfaden (Diskussion/Beschluss) 

Eine dem Protokoll angefügte geänderte Version wird vorgeschlagen. 

Der Nachhaltigkeitsleitfaden stammt aus den Jahren 2017 bis 18 und ist daher in die Jahre 

gekommen. Zusätzlich wird er nicht immer beachtet. Er unterstützt unseren Auftrag aus dem 

Statut die Schöpfung zu bewahren. 

Muss Änderung von fleischlos zu Vegetarisch diskutiert werden? Damit wäre auch Fisch und 

tierisches Lab (in manchen Käsen vorhanden) verboten. 

Ziel wäre ein Bildungsauftrag, um Teilnehmern die vegetarische Ernährung nahe zu bringen. 

Für Kulturellen Austausch Abweichung von vegetarischem Kochen ermöglichen. 

Der GR ist einstimmig mit drei Enthaltungen für die Änderung zum Vegetarischen. 

 

Der Vorschlag sollte von der Gemeindeversammlung beschlossen werden, da dies das höhere 

Gremium ist. Mit möglichst wenig Diskussion. Einladung ggf mit maskierten Änderungen, um 

vorab Fragen zu ermöglichen und es ohne lange Diskussionen zu Beschließen. 

 

Lebensmittelverschwendung ist auch ein Thema, welches in dem Dokument thematisiert 

wird.  

CocaCola Boykott evt zu hart, da Nestlé nicht besser. Vlt. Lieber positiv formulieren. Evt. 

Verweis auf andere Listen von anderen Gesellschaften die Nachhaltige formen führen. 



Ggf. im Winter natürliche Kühlung statt Getränkekühlschrank. 

Gemeinschaftsräume heizen gut auf, daher kann nachts die Heizung ausgestellt werden. 

Außen-/Flurtüren gerne geschlossen halten. 

 

Grüne Daten Konto vom EBO wird über welchen Weg mit unseren Daten befüllt? Klärung 

durch Karen. 

Zu diesen Themen herrscht kein Abstimmungsbedarf. 

„Wir möchten nur Dekoration benutzen, die auch bei anderen Veranstaltungen genutzt 

werden kann und entsprechend langlebig ist.“ (4 Zustimmungen, 2 Enthaltungen, 2 

Gegenstimmen.) 

 

Es sollte eine bedachte Einleitung in die Thematik geben. In der KSG geht es nicht um die 

Sättigung, sondern um das gemeinsame Mahl halten. 

Pater Felix unterstützt bei der Anpassung einer Präambel. 

 

An Veröffentlichung denken. 

 

In einer zukünftigen Sitzung sollten wir Besprechen wie Beschlüsse zuverlässig umgesetzt 

werden. 

 

6. Vorbereitung der GR-Wahlen (Diskussion) 

Der Ausschuss startet mit der Kandidierendensuche und fragt Gemeindemitglieder an. 

 

7. Einladung und Tagesordnung der Gemeindeversammlung (Beschluss) 

Vorschlag: 

a. Regularia 

i. Sprecher 

ii. Hauptamtliche 

iii. AK Reichweite 

iv. AK Queer 

b. Berichte 

c. Erkenntnisse aus der Umfrage aus letztem Sommer 

d. Semester Thema und Kollekten Projekt (gerne Schon Ideen Sammeln) 

e. Antrag zur Nachhaltigkeit 

f. Sonstiges 

 

Weitere Ergänzungen bis eine Woche vorher an die Sprecher kommunizieren. 

 

8. Einführung von P. Felix (Diskussion/Beschluss) 

Am 4.1.26 findet in der Abendmesse die Einführung statt. Wahrscheinlich lädt offiziell das EBO 

ein.  An dem Abend sind natürlich auch alle ohne offizielle Einladung herzlich eingeladen. 

Genügend Sitzgelegenheiten wären cool. Vorbereitetes essen, wie Nudelsalat wäre cool. 

Augustiner Bier aus dem Fass wäre ein cooler Witz. 

Hauptamtliche beraten ob Gemeinderäume oder Gemeindesaal.  



 

9. Listenspaß 

Mathilda organsiert wer die kommenden Abende organisiert. 

 

10. Sonstiges  

- Simon wünscht ich, dass Gäste vorab über Dokumente informiert werden. 

- Segnung der Räume am 7.1. irgendwann um den Themenabend für das Stundengebet. 

- Pater Felix lädt ein Morgen (16.12.) um 23.05 Uhr in der ARD „die Hippen Missionare mit 

Jesus gegen die Freiheit zu gucken“ 

 

11. Blitzlicht (nicht protokolliert) 

 

 

Sitzungsende: um 21:38 Uhr ohne Chips. 


